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Mitglied des Landessportbundes Hessen — Hessisches Schwimm-Leistungs-Zentrum (SLZ)

Clubheim: Alsfelder Straße 31, 64289 Darmstadt — Bootshaus am Altrhein, Riedstadt/Erfelden

Geschäftsstelle: Anja Kipp, Alsfelder Str. 31, 64289 Darmstadt, Tel. (0 61 51) 71 30 77, Fax (0 61 51) 78 30 43,

E-Mail: geschaeftsstelle@dsw-1912.de, Internet: www.dsw-1912.de

Öffnungszeiten: mittwochs von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Bankverbindungen: Beitragskonto: VOLKSBANK Südhessen-Darmstadt eG, 4 055 918, BLZ 508 900 00

DSW-Spendenkonto: VOLKSBANK Südhessen-Darmstadt eG, 9 048 537, BLZ 508 900 00

Schwimmabteilung: VOLKSBANK Südhessen-Darmstadt eG, 1 415 700, BLZ 508 900 00

Wassersportabteilung: Sparkasse Darmstadt, 567 531, BLZ 508 501 50

Volleyballabteilung: VOLKSBANK Südhessen-Darmstadt eG, 405 205, BLZ 508 900 00

Triathlonabteilung: VOLKSBANK Südhessen-Darmstadt eG, 1 664 808, BLZ 508 900 00

Vorstand:

Vorsitzender: Thomas Kipp, Am Kavalleriesand 37, 64295 Darmstadt, Tel. und E-Mail über Geschäftsstelle

1. Stellv. Vors.: nicht besetzt

2. Stellv. Vors.: Bernd Emanuel , Osannstr. 37, 64285 Darmstadt, Tel. (0 61 51) 2 79 38 17, E-Mail: berndemanuel@web.de

Schatzmeister: Peter Meisinger, Donnersbergring 22, 64295 Darmstadt, Tel. (0 61 51) 36 09 50

Geschäftsführerin: Anja Kipp, Am Kavalleriesand 37, 64295 Darmstadt, Tel. und E-Mail über Geschäftsstelle

Abteilungen:

Schwimmen: Waldemar Metzler, Herdweg 106, 64285 Darmstadt, Tel. (01 71) 2 87 93 56

Triathlon: Guido Reisch, Im Emser 37, 64287 Darmstadt, Tel. (0 61 51) 95 09 145, Fax 95 09 147,

Mobil: 0173 35 77 049, E-Mail: triathlon@dsw-1912.de

Volleyball: Lutz Gunder, Moosbergstraße 68, 64285 Darmstadt, Tel. (0 61 51) 1 36 86 46,

E-Mail: volleyball@dsw-1912.de

Wassersport: Heinz-Jürgen Schäfer, Ringstraße 20, 64342 Seeheim-Jugenheim, Tel. (0 61 51) 5 41 09,

E-Mail: wassersport@dsw-1912.de

Jugend: Verena Szagartz (Jugendwart), E-Mail: vereinsjugend@dsw-1912.de

Ältestenrat: Robert Herdt, Hans Hofmann, Thorsten Rasch, Heinz Steudle, Andreas Weber und Lieselotte Zimmerling

WVD ‘70: Wasserballverein Darmstadt 1970 1. Vorsitzender: Jens Sommerkorn, Stifterstraße 14, 64291 Darmstadt, 

Tel. (0 61 51) 3 96 57 27,

Fax (0 61 51) 3 96 57 28, E-Mail: h.sommerkorn@t-online.de

Konto: Sparkasse Darmstadt, 592 374, BLZ 508 501 50

Spendenkonto: Sparkasse Darmstadt, 10 005 060, BLZ 508 501 50

Impressum:

Herausgeber: Darmstädter Schwimm- und Wassersport-Club 1912 e. V., Alsfelder Str. 31, 64289 Darmstadt
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Schwimmen
Kolummne 
„Wussten Sie schon ... ?“

Triathlon
Bundesliga: 
Platz 9 beim Alpenklassiker

Volleyball
Ihr seid herzlich 
eingeladen!
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Aus dem Inhalt

Hallo und Guten Tag!

Wie in den letzten Jahren möchten
Euch Beate Richter (ex Plößer) und ich zu
dem Olditreffen der ehemaligen Darm-
städter Schwimmer einladen.

Es ist für Freitag, 
den 26. Oktober 2012 

ab 19.00 Uhr
im Fohlenhof geplant.

Das Lokal liegt auf der anderen Seite
des Bürgerparkes (vom DSW-Freibad aus
gesehen) in der Kranichsteiner Str. 90 und
wird von Wolfgang Baumert (ex Schwim-
mer), dem Ehemann von Conny, geb.
Moter, geleitet. Tel: 06151 – 9614783 oder
+49 (0) 1719500166. Gute und preis werte
„deutsche Küche“.

Vom Haupt bahnhof oder vom Luisen-
platz mit der Buslinie H in Richtung 

Alfred-Messel-Weg/Kesselhutweg bis
Haltestelle „Am Karlshof“ zu erreichen.
Danach ca. 200m Meter stadtauswärts auf
der linken Seite, für Autofahrer ist ca. 100
Meter vor dem Lokal ein großer Park-
platz.

Auf Vorschlag von Hans Jochen Klein
nehmen wir den 100sten Gründungstag
des DSW 1912 zum Anlass, dass alte Bil-
der auf elektronischen Weg vorgeführt
werden. Bringt bitte Bilder auf DVD/CD
oder Stick mit. 

Thomas Malauschek (Tel. +49 (0) 6151
– 2787700, mobil +49 (0) 15209806097)
hat sich bereiterklärt, Fotos einzuscannen.
Ruft ihn an!

Also denn, bis bald. 

Dietmar Oehlrich

Gesamtclub
Treff der Darmstädter Schwimmer 
am Freitag, den 26. Oktober 2012 um 19.00 Uhr 



Die Clubnachrichten September 2012
sind nicht als Druckausgabe erschienen.
Sie wurden per E-Mail verschickt, soweit
uns die E-Mail Adressen der Clubheft-
empfänger vorliegen. Sie werden in
Kürze auf der neuen Homepage zum
Download bereitgestellt werden. In die-

sem Zusammenhang  bitten wir noch ein-
mal alle Mitglieder, uns E-Mail Adressen
zu nennen, soweit noch nicht geschehen,
und diese auch aktuell zu halten. Bei ent-
sprechender Nachfrage werden wir auch
einige Exemplare drucken lassen und ver-
senden.

Im Jahr des 100jährigen Vereinsjubiläums
ist es dem DSW 12 mit Hilfe von electro-
nis minds gelungen, einen großen Sprung
in die Zukunft zu machen. Anfang Oktober
wird die neue Homepage  mit neuen Inhal-
ten gefüllt online sein. Sie wurde von Ge-
schäftsführer Lars Koppenhöfer und
seinen Mitarbeitern, insbesondere Simon
Schleifer und unserem "alten" Webmaster
Thomas Pignede, eingerichtet. Mit mo-

dernsten Features und einem tollen Layout
ausgestattet sind wir so für die Anforde-
rungen der Zeit gerüstet und können aktu-
ell und visuell sehr ansprechend
informieren. Das gilt besonders auch für
die Seiten der Schwimm- und Triathlonab-
teilung, die sich nun aus einem Guß prä-
sentieren.

Wir bedanken uns ganz herzlich für die-
ses tolle Geburtstagsgeschenk.
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Aus der Redaktion

Neue DSW-Homepage kurz vor dem Start
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Schwimmen

Es war der erwartet knappe Ausgang im
Zweikampf um den Sieg in der Mann-
schaftswertung zwischen den Schwimmer
des DSW 1912 Darmstadt und denen der
SG EWR Rheinhessen-Mainz beim inter-
nationalen Schwimmfest des SSV Bin-
gen. Diesmal hatten die von Lothar
Schubert trainierten Mainzer dabei in
ihrem Trainingsbecken das bessere Ende
für sich. Nach zwei spannenden Wett-
kampftagen standen den 2130 Punkte der
Rheinhessen deren 2064 für die Aktiven
des DSW 1912 zu Buche, die sich trotz
allem über ein Preisgeld von 750€ freuen
konnten. 

Nur wenige Trainingskilometer hat
Olympiastarter Marco Koch vom DSW in
der neuen Saison bisher bestritten, doch
seine aktuelle Form ließ in keinster Weise
zu wünschen übrig. Koch beendete alle
Starts als Sieger, wobei er die Direktent-
scheide über 400m Lagen (4:18,69),
200m Brust (2:09,98) und 200m Schmet-
terling (2:00,23) nach Belieben domi-
nierte. Über die Schmetterlingstrecke
erzielte er sogar einen von nur zwei Ver-
anstaltungsrekorden des Schwimmfestes
und bewies dabei vor allem seine Fähig-
keiten in der Unterwasserphase. In den
Finalläufen aller 50m Strecken setzte er
sich ebenfalls durch und konnte die dafür
ausgelobten Sprintpreise jeweils für sich
beanspruchen. 

Der achtzehnjährige Claudius Bartel
zeigte überzeugende Leistungen über 100
(0:57,89) und 200m Rücken (2:05,78),
womit ihm jeweils die schnellste Zeit der
Veranstaltung gelang. Hinzu kamen Plat-
zierungen unter den ersten dreien der of-
fenen Klasse über 200 und 400m Lagen.

Susana Starkbaum ging im Mainzer
25m-Becken im Jahrgang 2001 gleich
neun Mal an den Start und brachte es

dabei auf beachtliche sieben Gold- und
zwei Silbermedaillen. Luka Kässner
(Jahrgang 2000) gewann sechs Mal und
schwamm zu zwei zweiten Plätzen. Seine
Leistungen über 50 und 100m Freistil
brachten ihn dabei jeweils auf Platz zwei
der deutschen Bestenliste im Jahrgang
2000. Der ein Jahr jüngere Benjamin
Kranz gewann vierfach, schwamm dabei
vor allem über die Rückenstrecken so
schnell wie nie zuvor und fügte seiner Bi-
lanz weitere drei Bronzemedaillen hinzu.
Melanie Albers (Jahrgang 2003) konnte
nach fünf Starts eine makellose Bilanz
von fünf ersten Plätzen vorweisen.

Jonas Langsteiner wurde ebenfalls in
seiner Altersklasse vier Mal Erster und
schwamm im Finale über 50m Brust auf
Platz drei. Einen starken Auftaktwett-
kampf bestritt Marlene Hirschberg
(2001), die 100, 200 Meter Lagen sowie
200m Brust gewann und zudem vier Mal
zweite wurde.

Doppelsieger in den verschiedenen Al-
tersklassen wurden Maren Müller (2002),
Chantal Noe (1998), Marcia Erhart
(1996), Dane Weber (1995).

Wichtige Punktesammler für die Mann-
schaftswertung waren mit jeweils einem
ersten Platz und vielen weiteren Platzie-
rungen unter den ersten Dreien Ine Lücke,
Sebastiano Lanucara, Yimei Ma(alle Jahr-
gang 2002), Marcel Kotzian, Elena
Schneider (beide 2001), Anna Aldick
(2000), Lea Lücke, Neele Stosik, Katja
Winkler, Svea Samira Erhart (alle 1999),
Leonie Schenck, Zi Li Zhang (beide
1997) sowie Lucas Treichler und Tamim
Al-Zoubi (beide 1996).

Schon am kommenden Samstag sind
die jungen Schwimmer erneut gefordert,
wenn die erste Runde der deutschen
Mannschaftsmeisterschaften der Jugend

Internationales Schwimmfest des SSV Bingen



Damen
• 50m Freistil:
1. Annika Bruhn(SV Bietigheim) 0:26,61
2. Marine Marecaux(Bourgogne-Franche-Comte) 0:27,14
3. Juliane Reinhold(SSG Leipzig) 0:27,26

• 100m Freistil:
1. Annika Bruhn 0:57,15
2. Rowan Hossam Elbadry(Alexandria Sporting Club) 0:58,89
3. Saskia Roschinsky(Potsdamer SV) 0:58,90

• 200m Freistil: 
1. Annika Bruhn 2:02,45
2. Juliane Reinhold 2:04,70
3. Reva Foos(DSW 1912 Darmstadt) 2:05,09

• 400m Freistil: 
1. Annika Bruhn 4:19,80
2. Reva Foos 4:24,91
3. Cherelle Oestringer(Swim Team Biel(Schweiz) 4:25,80

• 4x100m Freistil:
1. DSW 1912 Darmstadt (Reva Foos/Miriam Nosper

Marcia Mariel Erhart/Julia Jäger) 4:02,06 
2. WKS SLASK Wroclaw 4:02,34
3. Alexandria Sporting Club 4:03,37

• 50m Brust: 
1. Samira Hösl(SV Gaildorf) und Weronika Paluszek 

WKS SLASK Wroclaw) beide 0:34,21
3. Chantal Noe(DSW 1912 Darmstadt) 0:34,42

• 100m Brust: 
1. Weronika Paluszek 1:13,26
2. Samira Hösl 1:13,55
3. Chantal Noe 1:14,49

• 200m Brust: 
1. Weronika Paluszek 2:36,62
2. Chantal Noe 2:42,51
3. Nermine Maher Balbaa(Alexandria Sporting Club) 2:46,54

• 50m Rücken: 
1. Eileen Diener(PSV Cottbus) 0:30,22 
2. Maja Zawiszewska(WKS SLASK Worclaw) 0:30,23
3. Juliane Reinhold 0:30,33

• 100m Rücken: 
1. Eileen Diener 1:04,49 
2. Maja Zawiszewska 1:05,34
3. Ingy Sameh El-Shazly(Alexandria Sporting Club) 1:09,03

• 200m Rücken: 
1. Eileen Diener 2:20,15
2. Maja Zawiszewska 2:26,39
3. Ingy Sameh El-Shazly 1:09,03

• 50m Schmetterling: 
1. Annika Bruhn 0:28,90
2.Sara Skrzylo(Wroclaw) 0:28,97
3. Juliane Reinhold 0:29,06

• 100m Schmetterling: 
1. Sara Skrzydlo 1:03,74
2. Annika Bruhn 1:04,12
3. Marcia-Mariel Erhart (DSW 1912 Darmstadt) 1:05,93

• 200m Schmetterling: 
1. Beatrix Eisel 2:22,43
2. Marcia Mariel Erhart 2:27,89
3. Orla Hanks(Chelsea and Westminster Swimming) 2:30,55

• 200m Lagen: 
1. Beatrix Eisel 2:23,79
2. Samira Hösl 2:26,67
3. Fabienne Mann(BSV Ölper) 2:27,28

• 400m Lagen: 
1. Beatrix Eisel 5:10,04
2. Julia Jäger(DSW 1912 Darmstadt) 5:12,73
3. Maja Fried(VFL Waiblingen) 5:19,01

• 4x100m Lagen: 
1. WKS SLASK Wroclaw 4:22,18
2. DSW 1912 Darmstadt(Leonie Schenck, Chantal Noe, 

Marcia-Mariel Erhart, Reva Foos) 4:32,19
3. Bourgogne – Franche – Comte 4:34,73

Herren
• 50m Freistil: 
1. Verdhawal Khade(India National Team) 0:23,18
2. Eddie Moueddene(Bourgogne – Franche-Comte) 0:23,98
3. Hugo Lambert(Bourgogne – Franche-Comte) 0:24,20

• 100m Freistil: 
1. Verdhawal Khade(India National Team) 0:51,13
2. Hugo Lambert 0:51,90
3. Marwan Ismail El-Kamash(Alexandria Sporting Club) 0:52,05

• 200m Freistil: 
1. Marwan Ismail El-Kamash(Alexandria Sporting Club) 1:51,69
2. Yannick Lebherz (Potsdamer SV) 1:51,82
3. Theo Fuchs (Bourgogne) 1:53,02

• 400m Freistil: 
1. Yannick Lebherz 3:51,93
2. Marwan Ismail El-Kamash(Alexandria Sporting Club) 3:58,67
3. Pawel Furtek(WKS SLASK Wroclaw) 4:00,81
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(DMS-J) anstehen. Am darauf folgenden
Wochenende wartet mit dem  „1.Volks-
bank Nachwuchspokal“ eine umgestaltete
Veranstaltung mit neuem Wett -
 kampfprogramm und neuem Namensge-
ber. Meldeschluss dafür ist Montag, der
24.09.2012.

Yale 17.09.2012

Die Ergebnisse des 49. 
Internationalen Schwimmfestes



• 4x100m Freistil: 
1. VFL Waiblingen 3:32,89
2. WKS SLASK Wroclaw 3:35,48
3. DSW 1912 Darmstadt(Dane-Marlon Weber/Richard

Kursch/Marcel Friedrich/Marco Koch) 3:37,50

• 50m Brust: 
1. Sandeep Sijwal(India National Team) 0:29,41
2. Eddie Moueddene(Bourgogne – Franche-Comte) 0:29,55
3. Klemens Degenhardt(Potsdamer SV) 0:29,74

• 100m Brust: 
1. Marco Koch(DSW 1912 Darmstadt) 1:02,03
2. Klemens Degenhardt 1:04,58
3. Yves Mauron(Swim Team Biel/Schweiz) 1:06,92

• 200m Brust: 
1. Marco Koch 2:10,84
2. Sandeep Sijwal 2:18,90
3. Yves Mauron 2:19,15

• 50m Rücken: 
1. Christian Diener(PSV Cottbus) 0:26,24
2. Eddie Moueddene 0:26,48
3. Christopher Johnson(West Austin Aquatic Club) 0:27,30

• 100m Rücken: 
1. Eddie Moueddene 0:56,00
2. Christian Diener 0:56,23
3. Christopher Johnson 0:58,52

• 200m Rücken: 
1. Yannick Lebherz 2:00,76
2. Christian Diener 2:01,09
3. Christopher Johnson 2:05,62

• 50m Schmetterling: 
1. Verdhawal Khade(India National Team) 0:25,00
2. Jacek Sokulski(Wroclaw) 0:25,23
3. Jeremy Levrier(Bourgogne) 0:25,93

• 100m Schmetterling: 
1. Pawel Bednarczyk(Wroclaw) 0:57,11
2. Simon Guerin(Bourgogne) 0:57,66
3. Maciej Kuswik(Wroclaw) 0:58,09

• 200m Schmetterling: 
1. Hugo Lambert 2:05,99
2. Maciej Kuswik 2:07,23
3. Simon Guerin 2:07,45

• 200m Lagen: 
1. Yannick Lebherz 2:04,66
2. Bartlomiej Kubkowski(WKS SLASK Wroclaw) 2:12,21
3. Aleksander Gasior(IKAR Mielec) 2:12,34

• 400m Lagen: 
1. Yannick Lebherz 4:21,18
2. Claudius Bartel 4:43,59
3. Daniel Hannes Palsson(Fjölnir SC Reykjavik) 4:46,63 

• 4x100m Lagen: 
1. DSW 1912 Darmstadt(Claudius Bartel, Marco 

Koch, Richard Kursch, Lukas Löwel) 3:54,53
2. Bourgogne 3:55,74
3. WKS SLASK Wroclaw 4:01,55

Erfolgreichste Teilnehmer der offenen Klasse:

Damen
Annika Bruhn (SV Bietigheim) 5 erste Plätze; 
Eileen Diener vom PSV Cottbus gewinnt über alle Rücken-
strecken; Beatrix Eisel vom SC Wiesbaden gewinnt eben-
falls drei Mal.

Herren
Yannick Lebherz (Potsdamer SV) siegt vier Mal; 
Verdhawal Khade von India Swim Team ist der Sieger
über 50/100m Freistil und 50m Schmetterling; Marco
Koch gewinnt seine Hauptstrecken 100 und 200m Brust.
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DMS-J Bezirk 2012
In nur zehn von zwölf Altersklassen wur-
den die Siegerteams bei den deutschen
Mannschaftsmeisterschaften der Jugend
(DMS-J) im Darmstädter Trainingsbad  er-
mittelt, nachdem bei der weiblichen A-Ju-
gend und in der offenen Wertung bei den
Herren keine Mannschaften gemeldet
waren. In neun dieser zehn Wertungen
lagen unsere Staffelteams nach jeweils fünf
Staffeln über Freistil, Brust, Rücken,
Schmetterling und Lagen  in Front. 

Herzlichen Glückwunsch an unsere Ju-

genden E (weiblich/männlich), D (Weib-
lich/Männlich), C (w/m), B (w/m) und die
Damen der Jugend A zum Bezirkstitel.

Jetzt heißt es auf die Ergebnisse der an-
deren Bezirke zu warten und auf eine er-
folgreiche Qualifikation für den
Hessenentscheid zu hoffen. Bei erfolgter
Qualifikation sollte bei der einen oder an-
deren Mannschaft durch eine optimiert Auf-
stellung eine Menge Luft nach oben sein. 

Die besten Einzelzeiten im Trainingsbad
erreichte bei den Herren Dane Marlon
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Marco Koch bestritt wirklich jedes einzelne
Rennen, für das er gemeldet hatte. Dabei be-
wies der Vorschwimmer des DSW 1912
Darmstadt beim Goldenen Kleeblatt der
Stadt Baunatal im dortigen Aquapark eine
imposante Wettkampfhärte. Exakt zwanzig
Rennen hatte Koch dann am Sonntagabend
hinter sich, als er nach seinem letzten Sieg
über 200 Meter Lagen nach 2:01,17 aus dem
Wasser stieg. Zuvor hatte er bereits die Di-
rektentscheidung über 200 Meter Brust nach
2:09,99 gewonnen und in den Finalläufen
über 50 und 100 Meter Brust, 50 und 100m
Rücken, 100m Freistil, 100m Schmetterling
und 100m Lagen die Hand als Erster an der
Wand. Lediglich zwei Mal hatte der 22-jäh-
rige Sportsoldat an diesem Wochenende das

Nachsehen. Der Wiesbadener Sprintspezia-
list Johannes Dietrich, der 2009 auf der
Kurzbahn Europameister über 50m Schmet-
terling wurde, verwies Koch auf eben dieser
Strecke genauso wie über 50m Freistil auf
den zweiten Platz.  Neben den Prämien für
die Finalplatzierungen erhielt Koch zum
Ende der Veranstaltung auch die Ehrung für
die punkbeste Leistung auf einer 200 Meter
Strecke – niemand kam an seine 937 Punkte
über 200m Brust heran.

Auch Reva Foos landete in dieser Kate-
gorie auf dem ersten Platz, nachdem ihr über
200m Freistil nach 2:08,73 min 709 Punkte
gut geschrieben wurden. Des Weiteren er-
rang sie im Finale über 100m Freistil den
dritten Platz.

Marco Koch kaum zu schlagen (Goldenes Kleeblatt Baunatl)

Weber, der über Schmetterling (1:01,00),
Rücken (1:03,82) und Freistil (0:54,60) der
schnellste Schwimmer war. Schnell unter-
wegs war im Brustschwimmen Jonas Lang-
steiner, als er in den Lagenstaffel 1:05,25
schwamm. Bei den Damen war überra-

schend Alina Weber in 1:03,81 die
schnellste Kraulerin. Chantal Noe
schwamm 1:14,53 über 100m Brust, Leonie
Schenck 1:10,87 über 100m Rücken und
Lea Lücke 1:14,85 über 100m Schmetter-
ling.
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Erstmals konnte sich Sean Donnelly nach 
spannendem Finish durchsetzen und zeigte 
sich bestens vorbereitet für seine Ironman-
Premiere in Frankfurt. 

Alexandra Behrens konnte sich wieder-
holt über den Titel der Hessenmeisterin bei 
den Frauen freuen.

Obwohl mit seiner Leistung nicht recht 
zufrieden, reichte es für Guido Reisch zu Platz 
zwei in seiner Altersklasse. Auch er nutzte den 
Wettkampf als Vorbereitung für den Ironman 
in Frankfurt.

D IE E RG E BN ISS E

1. Sean Donnelly ......................................04:06:23
 (24:58 – 2:17:29 – 1:23:57) 

15. Marc Neumann.....................................04:29:15
 (33:06 – 2:16:34 – 1:39:35) 
28. Daniel Pittich .......................................04:37:31
 (30:13 – 2:23:01 – 1:44:17) 
43. Thomas Knibbe ....................................04:43:43
 (32:05 – 2:27:55 – 1:43:44) 
50. Ansgar Pfeiffer .....................................04:46:21
 (36:09 – 2:29:06 – 1:41:08) 
71. Guido Reisch ........................................04:59:00
 (32:15 – 2:33:54 – 1:52:51) 
95. Uwe Faßhauer ......................................05:14:35
 (39:35 – 2:42:56 – 1:52:04) 
116. Pascal Schmalz ....................................05:43:39
 (40:23 – 2:56:22 – 2:06:55) 
1. Alexandra Behrens ...............................04:40:46
 (34:28 – 2:30:07 – 1:36:12) 
14. Sabine Siebel .......................................05:45:09
 (37:15 – 3:07:26 – 2:00:29) 
21. Karin Melchior......................................06:28:47
 (39:13 – 3:20:40 – 2:28:55)

DSW-Jugend: Rückblick auf einen erfolgreichen Sommerstart! 
Die ersten Rennwochen enden sind vergangen 
und viele kleine und größere Erfolge gefeiert 
worden. Allen voran natürlich die tollen Plat-
zierungen beim HTV-Cup in Griesheim.

Hier war der DSW-Nachwuchskader seit 
langem mal wieder in allen Altersklassen ver-
treten. Die Schnellsten unter den DSW‘lern 
waren: Max Tertsch, der einen 4 Platz bei  
den Schülern C erreichte. In der Klasse der 
Schülerinnen B wurde Marie Tertsch Dritte. 
Bei den Schülern A kam Nicolas auf einen gu-
ten 7. Platz und bei der Jugend B belegte Lisa 
Tertsch einen hervorragenden 2. Platz.  In der 

Klasse der Jugend A schob sich Tim Kötting 
auf Platz 4. Die weiteren Ergebnisse: Schüler B: 
6. Frederic Brussig. Jugend B: 16. Moritz Hof-
mann, 22. Andrej Gherasim, 29. Max Groh-
mann. – Jugend A: 14. Nils Doebel.

Neben den tollen Ergebnisse freut sich die 
neue Schülertrainerin Sarah Bund auch über 
die rege Trainingsbeteiligung. Durch die vie-
len Neuzugänge sind die Trainingseinheiten 
wieder gut besucht! Große Anerkennung für 
die erbrachten Leistungen und viel Spaß und 
Erfolg im Training und Wettkampf, wünscht 
Euch euer Benny Knoblauch
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?• dass unser Cheftrainer Alexander
Kreisel kurz vor seinem ersten richtig
großen Jubiläum steht? Im nächsten
Sommer sind es 10 Jahre, die er für den
DSW als Chef am Beckenrand steht. Im
August 2003 hatte „Alex“ die Verant-
wortung von Ingolf Bender (der aktuell
übrigens immer noch Nationaltrainer
Luxemburgs ist) übernommen und be-
treut die erste Leistungsmannschaft (hin
und wieder auch eine andere Gruppe
zusätzlich) somit seit über 9 Jahren. So
manch anderer Schwimmverein könnte
sich bei diesem Muster an Konstanz ein
gutes Beispiel nehmen (von Fußballver-
einen wollen wir hier gar nicht anfan-
gen).

• dass Reva Foos durch ihre diesjähri-
gen Leistungen über 200 (2:05,09) und
400 (4:23,98) Meter Freistil jeweils den
zweiten Platz in der ewigen Bestenliste
unseres Clubs einnimmt? Nur Heike
Lünenschloß war 1993 mit 2:03,18 und
4:18,39 bisher schneller unterwegs. In
eben diesem Jahr gewann Heike dann
auch den Universiade-Titel über 200m
Freistil in Buffalo (Bundesstaat New
York) in den Vereinigten Staaten.

• dass unsere ehemalige Vereinskolle-
gin Franziska Edelmann, die im April
der SG Frankfurt beitrat, bei den deut-
schen jahrgangsmeisterschaften überaus
erfolgreich unterwegs war? Franziska
gewann den Juniorentitel über 1500
Meter Freistil und schwamm im Jahr-
gang 1995 über alle Freistilstrecken
vorne mit. Franziska hat viele Jahre bei
unserem Cheftrainer Alexander Kreisel
trainiert, der mit Sicherheit einen nicht
unwesentlichen Anteil an diesen Leis-
tungen hat.

• dass Chantal Noe mit ihren gerade 14
Jahren mittlerweile alle Clubrekorde
des DSW im Brustschwimmen hält?
Sowohl auf der 25m-Bahn, als auch auf
der 50m-Bahn ist sie die Schnellste über
jeweils 50, 100 und 200m Brust, die je
für den DSW  auf diesen Distanzen un-
terwegs war. Wetten, dass sie ihre eige-
nen Leistungen in den nächsten Jahren
noch verbessern wird?

Yannick Lebherz. September 2012
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Triathlon
Vorankündigung Swim & Run 2013
Nachdem die Veranstaltung in 2012 ausge-
fallen war gibt es am 27. Januar 2013 die
nächste Auflage des Swim & Run Darm-
stadt. Die ersten Starts werden gegen
13:00 im Nordbad erfolgen. Es gilt zuerst

500m Schwimmen, dann ein Jagdstart
nach der Gundersenmethode über 5 km
Laufen. 

Ausschreibung und Anmeldung wird vo-
raussichtlich im Oktober freigeschaltet

Wussten Sie schon ...
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Alle Befürchtungen im Vorfeld waren um-
sonst. Fiel das Thermometer in den vergan-
genen Jahren im September schon mal unter
5 Grad auf den 1.100m Spitzingsattel, sorg-
ten diesmal sonnige und angenehme Tem-
peraturen um 25 Grad allseits für gute
Laune. 

Ein wenig getrübt wurde diese beim Soft-
ware AG Team des DSW´12 durch den
Ausfall von Markus Fachbach, der nach
guten Schwimmen (19:11) mit einem
„Schleicher“ im Reifen das Rennen aufge-
ben musste. Dies war leider der bereits
dritte Ausfall eines Teammitglieds hinterei-
nander.

Dafür zeigte nach zuletzt zwei Ausfällen
Sam Osborne, was in ihm steckt. Nach einer
tollen Leistung kam er als 15. beim Alpen-
klassiker ins Ziel. Ebenfalls stark präsen-
tierte sich Sean Donnelly, der als 30. am
Schliersee sein bestes Ergebnis ablieferte.

Nicht wirklich zurecht mit der Radstrecke
kam Attila Fecskovic. Insbesondere der
Schlussanstieg auf den Spitzingsattel zerrte

an seinen Kräften, so dass er auch seine
Laufstärke nicht wirklich ausspielen
konnte.

Körner gelassen hatte Steffen Kundel be-
reits eine Woche zuvor, beim Mitteldistanz-
Triathlon in Köln. Insbesondere auf der
Rad- und Laufstrecke machten sich die
schweren Beine bemerkbar. Am Ende Platz
56 für ihn.

In der Tageswertung bedeutete dies Platz
9, zum Abschluss der Saison 2012 belegte
das Software AG Team nunmehr einen
guten achten Platz. Erfreulich insbesondere
war dabei das Debüt der neuen „jungen
Wilden“ Luca Füssler und Arik Gailis, die
schon jetzt Vorfreude auf die neue Saison
machen.

Die Ergebnisse

15. Sam Osborne 2:06:08 (19:03 - 1:10:08 - 36:56)

30. Sean Donnelly 2:09:58 (18:21 - 1:13:10 - 38:26)

36. Attila Fecskovic 2:10:49 (18:22 - 1:14:57 - 37:29)

56. Steffen Kundel 2:16:18 (19:57 - 1:14:30 - 41:51)

DNF Markus Fachbach

Triathlon Bundesliga: Platz 9 beim Alpenklassiker

DA, Heidelberger Str.195

WIR MÖBELN
GÄRTEN AUF.

Im Tiefen See 75 64293 Darmstadt

DA, Heidelberger Str
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Volleyball

Wir laden Euch
herzlich ein ...
zum 1. Landesligaturnier Süd der U20 weiblich

TV Bommersheim, SC Königstein, DSW Darmstadt, TSV Auerbach, SSC Bad Vilbel

am 07.10. 2012 in der BSZ-Halle, Alsfelder Str. 29, 64289 Darmstadt

zum 1. und 3. Landesligaturnier der U18 männlich

TSV Bleidenstadt, TV Bommersheim, DSW Darmstadt, TV Schwalbach

am 30.10.2012 in der Kasino-Halle, Kasinostr. 42, 64293 Darmstadt

am 18.11.2012 in der BSZ-Halle, Alsfelderstr. 29, 64289 Darmstadt

zum 2. und 3. Bezirksligaturnier der U18 weiblich

VC Erbach, FTG Frankfurt, DSW Darmstadt, TSV Auerbach, TV Sindlingen, SSG Langen

am 03.11. und 18.11.2012 in der BSZ-Halle, Alsfelder Str. 29, 64289 Darmstadt 

Einlass ist jeweils um 9 Uhr , Spielbeginn um 10 Uhr.

Für das leibliche Wohl der Zuschauer und Akteure zu günstigen Preisen

ist gesorgt. Die Veranstaltung findet im Rahmen der 100jahrfeier unseres

Vereins statt. Clubmitglieder aller Abteilungen und deren Familien sind

also herzlich willkommen. Wir freuen uns auf

faire Spiele und ein breites Publikum um 
den runden Geburtstag unseres Vereins bei

diesen Tunieren gebührend zu feiern!ß



Auch in der heutigen, wirtschaftlich sehr schwierigen Zeit gibt es immer noch eine
ganze Reihe von Personen und Unternehmen, die ihr „Herz für den Sport“ und insbe-
sondere den Schwimmsport noch nicht verloren und erkannt haben, dass soziales En-
gagement in einem erfolgreichen Traditionsverein, wie ihn der DSW 1912 Darmstadt

darstellt, lohnend ist. 
Das beste Beispiel hierfür stellt ein Kreis von Förderern dar,

der sich gebildet hat, um die Schwimmabteilung finan-
ziell und materiell tatkräftig zu unterstützen, und

somit dazu beiträgt, dass die vielfältigen und natür-
lich kostenintensiven Aufgaben bewältigt werden

können.
Dieses Engagement weiß die Schwimmabtei-

lung sehr wohl zu würdigen, zumal es unseren
sowohl im Spitzenleistungs- als auch im
Nachwuchsbereich erfolgreichen Schwim-
mern ermöglicht, stets beste Trainingsbedin-
gungen zu erhalten. Daher wird der Kontakt
der Schwimmabteilung zu diesen Förderern

und natürlich der Kontakt der Förderer unter-
einander in Zukunft ein zentrales Thema der

Vorstands-
arbeit sein.

Die Schwimmabteilung bedankt sich an dieser
Stelle bei den nachstehenden Förderern nochmals auf

das herzlichste für die Unterstützung und das gezeigte au-
ßergewöhnliche Engagement.

• B&W Kopiertechnik Service & Vertriebs GmbH, Darmstadt
• Darmstädter Brauerei
• Darmstädter ECHO
• DATRON AG, Mu�hltal
• Entega, Darmstadt
• Merck KGaA, Darmstadt
• Rosbacher, Bad Vilbel
• Sparkasse Darmstadt
• STEMAK Energiesparhaus Weiterstadt
• Unger Ingenieure, Darmstadt
• VOLKSBANK Südhessen-Darmstadt eG

Natürlich steht der Kreis der Förderer jedem offen, der uns unterstützen will. Wir sind
gemeinnützig und können Ihnen eine Spendenbescheinigung zukommen lassen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen der Vorsitzende der Schwimmabteilung, 
Waldemar Metzler, Tel. (01 71) 2 87 93 56 jederzeit gerne zur Verfügung.

12

Kreis der 
Förderer des
Schwimmsports



Zu unserer diesjährigen Herbstwanderung
laden wir Euch alle sehr herzlich ein!

Wir haben geplant, uns am 04.11.2012
um 10.00 Uhr in Lengfeld im Odenwald
am Bahnhof Lengfeld zu treffen, um rund
um die Veste Otzberg zu wandern. 

Mittagsrast ist in der Veste vorgesehen. 
Die Anfahrt ist am besten über Ober-Ram-
stadt  - Reinheim nach Lengfeld.
Bis dahin grüßen Euch 

Elke Langsdorf und Henny Bock

Termine Oktober 2012

03.-07.10.12 Herbst - Wanderfahrt Birgit Reich

12.10.12 18:00 Uhr Terminplanung 2013 / Bootshaus Mechthild Herbst

28.10.12 10:30 Uhr Abpaddeln und Abrudern Edith Herber

Termine in der Sommersaison 2012

Montag 17 - 19 Uhr Rudern für Anfänger

Übungsleiter: Matthias Förster, mfbida@arcor.de

18 - 20/21 Uhr Rudern im Gigboot (Erwachsene und Jugendliche)

Betreuer: Winfried Herbst, Winfried.Herbst@dsw12-wassersport.de

Mittwoch ab 17:30 Uhr Ruder- und Paddeltreff am Altrhein

Donnerstag 18 – 20/21 Uhr Rudern im Rennboot (Fortgeschrittene)

Kontakt: Clementine Kraus, Clementine.Kraus@dsw12-wassersport.de

Freitag 17 – 18:30 Uhr Paddeltreff für Kinder und Jugendliche

Kontakt: Jan Haulsen, Jan.Haulsen@dsw12-wassersport.de

DSW-Nachrichten 6/2012 13

Herbstwanderung am o4. November 2012

Wassersport



... unserem Clubkameraden Klaus Eppler zum 50. Geburtstag am 14.10.2012

... unserem Clubkameraden Peter Reitz zum 50. Geburtstag am 15.10.2012

... unserer Clubkameradin Gisela Miska zum 60. Geburtstag am 22.10.2012

... unserem Clubkameraden Dieter Nolthenius zum 60. Geburtstag am 23.10.2012

... unserem Clubkameraden Wolf Dieter von Felgel-Farnholz zum 70. Geburtstag am 01.10.2012

... unserer Clubkameradin Ute Ebert zum 70. Geburtstag am 28.10.2012

... unserem Clubkameraden Dieter Topitsch zum 70. Geburtstag am 31.10.2012

... unserem Clubkameraden Hans-Dieter Giese zum 71. Geburtstag am 28.10.2012.

... unserem Clubkameraden Karl Rothamel zum 71. Geburtstag am 03.10.2012

... unserer Clubkameradin Helga Glumann zum 74. Geburtstag am 20.10.2012

... unserer Clubkameradin Ingeborg Heinrich zum 78. Geburtstag am 29.10.2012

... unserem Clubkameraden Aribert Heinrich zum 86. Geburtstag am 28.10.2012

Herzlichen Glückwunsch

DA, Heidelberger Str.195

WIR MÖBELN
GÄRTEN AUF.

Im Tiefen See 75 64293 Darmstadt

TEN AUFGÄR
WIR MÖBELN

.TEN AUF
WIR MÖBELN

DA, Heidelberger Str.195DA, Heidelberger StrDA, Heidelberger Str.19514
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AUSZÜGE AUS DER SATZUNG (STAND: 26.3.2001)

Die vollständige Satzung kann in der Geschäftsstelle während der Öffnungszeiten eingesehen werden.

§ 1 Abs. 2 Der Club verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts
"Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Zweck des Clubs ist die Pflege und Förderung des
Sports, besonders des Schwimm- und Wassersports sowie des Volleyballspiels und Triathlons.

§ 3 Abs. 3 Mit dem Eintritt in den Club erkennt jedes Mitglied die Bestimmungen der Satzung und der Ordnungen
des Clubs sowie die Beschlüsse der Mitgliederversammlung als für sich bindend an.
Die Satzungen, Sportordnungen und Wettkampfbestimmungen übergeordneter Sportorganisationen,
denen der Club angehört, gelten für alle Clubmitglieder, soweit sie davon betroffen sind.

§ 4 Abs. 1 Die Mitgliedschaft beträgt mindestens 12 Monate.

Abs. 2 Die Mitgliedschaft endet:
a) mit dem Tod des Mitglieds
b) durch freiwilligen Austritt
c) durch Streichen aus der Mitgliederliste
d) durch Ausschluss aus dem Club

Abs. 3 Der Austritt ist nur zum 30.6. oder zum 31.12. eines Geschäftsjahres durch schriftliche Erklärung
gegenüber dem geschäftsführenden Vorstand möglich. Die Austrittserklärung muss bis zum 31.5. bzw.
30.11. des Geschäftsjahres der Geschäftsstelle zugegangen sein; der Clubausweis ist beizufügen.

Abs. 4 Ein Mitglied kann durch Beschluss des Gesamtvorstands aus der Mitgliederliste gestrichen werden,
wenn er trotz zweimaliger Mahnung ohne Angabe von Gründen den Clubbeitrag nicht entrichtet hat.
Die Streichung ist ihm und der Abteilung mitzuteilen.

SAISONKARTE UND BEITRÄGE

Saisonkarten für die Benutzung des DSW-Freibades werden mit den Club-Nachrichten verschickt bzw. in der 
Geschäftsstelle ausgegeben unter der Voraussetzung, dass die fälligen Beiträge bezahlt sind.

Mitgliedsgruppen Gruppe Abt. Beitrag
Schwimmen(mtl.) 

Abt. Beitrag
Triathlon (jährl.) 

1. Beiträge:
Mitglieder ab 18 Jahre M 8,50 1,50 5,00 60,00
Ehepartner, Witwen und Witwer E 6,50 1,50 3,00 10,00
Kinder, die die Schwimmschule besuchen Siehe separate Angebote / Preistabelle der DSW-Schwimmschule 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren:
1.Kind K1 6,50 1,00 5,00 50,00
weitere Kinder, je Kind K2 5,00 1,00 3,00 10,00
Mitglieder von 18-26 Jahren in Ausbildung (nur mit Ausbildungs-/Studienbescheinigung - sonst M/E):
1.Kind B1 6,50 1,00 5,00 50,00
weitere Kinder, je Kind B2 5,00 1,00 3,00
Familien (mit Kindern unter 18 Jahren bzw. F 15,50 2,50 8,00 70,00
von 18-26 Jahren in Ausbildung)
Auswärtige Mitglieder (jährlich) A 42,00 p.a. - 3,00 50,00

2. Aufnahmegebühren
Einzelmitglieder: 30,00€  -  Familien: 50,00€

3. Sonderbeiträge
Wassersportabteilung - Miete für Bootsplatz

Badeumlage
(mtl.)

Beitrag
(mtl.)

10,00

Die Beiträge werden grundsätzlich halbjährlich abgerechnet (Januar und Juli eines jeden Jahres) und sind im voraus fäl
Für Neumitglieder ist das Vorliegen einer Einzugsermächtigung Bedingung für eine Mitgliedschaft.
Der Verein bittet seine bestehenden Mitglieder darum, die Beiträge per Lastschrift einziehen zu lassen
und die Rechnungsstellung per E-Mail-Versand vornehmen zu dürfen. Hierzu sind die Übermittlung der Bank-
Verbindung und der E-Mail-Adresse an die Geschäftsstelle eine Grundvoraussetzung.




